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Anlage A/lF 

Sechster Teil 

A Pflichtgegenstände 

2. Oberstufe 

a) Pflichtgegenstände 

Theresianum 

LEBENDE FREMDSPRACHE (Dritte) 

(Englisch, Französisch, Italienisch, Russisch, Spanisch, Tschechisch, Slowenisch, 
Bosnisch/Kroatisch/Serbisch, Ungarisch, Kroatisch, Slowakisch, Polnisch) 

Bildungs- und Lehraufgabe, didaktische Grundsätze (5. bis 8. Klasse): 

Wie Lehrplan des Pflichtgegenstandes Lebende Fremdsprache (Erste, Zweite). 

Die im Umgang mit der ersten, gegebenenfalls auch mit einer zweiten lebenden Fremdsprache 
gewonnenen Erfahrungen und erworbenen Lernstrategien sind für die dritte Fremdsprache zu nutzen 
(Tertiärspracheneffekt). 

Für den Zeitrahmen von Schularbeiten findet der Abschnitt „Leistungsfeststellung“ des dritten Teiles 
mit der Maßgabe Anwendung, dass bei mehrstündigen Schularbeiten bis zur vorletzten Schulstufe die 
Vorlage und Bearbeitung der Aufgabenbereiche (rezeptive Kompetenzen „Lese- und Hörverstehen“ 
sowie produktive Kompetenzen „Sprachverwendung im Kontext und Schreiben“) in der genannten 
Reihenfolge und in zeitlicher Abfolge voneinander getrennt erfolgen können, in der vorletzten und letzten 
Schulstufe zu erfolgen haben. In den Fremdsprachen mit standardisierter Reifeprüfung ist die 
Verwendung von Hilfsmitteln nicht zulässig. In Fremdsprachen ohne standardisierter Reifeprüfung ist die 
Verwendung eines Wörterbuches zulässig, der Einsatz von Lexika oder elektronischen 
Informationsmedien ist nicht zulässig. 

Bildungs- und Lehraufgabe, Lehrstoff: 

Wie Lehrplan des Pflichtgegenstandes Lebende Fremdsprache. 

Kompetenzniveaus und Lernsemester 

Die kommunikativen Teilkompetenzen, die Schülerinnen und Schüler in der dritten lebenden 
Fremdsprache erwerben sollen, folgen ebenfalls den international standardisierten Kompetenzniveaus des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) des Europarates und orientieren sich 
an den Kann-Beschreibungen der zu den einzelnen Fertigkeitsbereichen Hören, Lesen, an Gesprächen 
teilnehmen, zusammenhängendes Sprechen und Schreiben gehörigen Subskalen sowie den Deskriptoren 
zu den linguistischen, pragmatischen und soziolinguistischen Kompetenzen. 

Die folgende Zuordnung von Kompetenzniveaus und Lernsemestern gibt die Grundanforderungen 
an, die für alle Schülerinnen und Schüler einer bestimmten Lernstufe gelten; vorangehende Niveaus sind 
dabei stets vorauszusetzen. 

Wird verschiedenen Lernsemestern das gleiche Kompetenzniveau zugeordnet, so sind die 
Fertigkeiten dieses Niveaus im höheren Lernsemester durch eine Ausweitung der kommunikativen 
Situationen, der Themenbereiche und Textsorten sowie der sprachbezogenen kommunikativen 
Kompetenzen entsprechend zu vertiefen und zu festigen. 

Die Subskalen sind dem Lehrplan des Pflichtgegenstandes Lebende Fremdsprache zu entnehmen. 
 

  Hören Lesen Sprechen Schreiben 

6. Klasse 
3. Semester          A 1          A 1+          A 1          A 1 

4. Semester          A 1+          A 2          A 1+          A 1+ 

7. Klasse 
5. Semester          A 2          A 2+          A 2          A 2 

6. Semester          A 2+          A 2+          A 2+          A 2+ 

8. Klasse 
7. Semester          B 1          B 1          A 2+          A 2+ 

8. Semester          B 1          B 1           B 1          B 1 
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 Die einzelnen Fertigkeiten werden durch eine Ausweitung der 
kommunikativen Situationen, der Themenbereiche und Textsorten 
sowie der sprachbezogenen kommunikativen Kompetenzen vertieft 
und gefestigt. 

 


